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Vorwort.

Diese Arbeit verfolgt den Zweck, dem Benutzer den Aufbau und den 
Zusammenhang der Materialien- oder Lager-Buchführung verständlich zu 
machen, um ihn auf diese Weise in die Praxis einzuführen, die allein 
imstande ist, den Materialien-Verwalter auszubilden.

Bei der Abfassung meines Buchführungssystems war ich bemüht, den 
Gang der Geschäftsvorfälle, sowie die Art der vorkommenden Buchungen 
mit Hilfe der notwendigsten, in leicht verständlicher Weise gegebenen 
Beispiele und Erläuterungen anschaulich zu entwickeln.

In dem Werkchen sind meine langjährigen Erfahrungen ver­
wertet. Dies bezieht sich insbesondere auf die genaue Verrechnung und 
Bestandsnachweisung der Betriebsmaterialien usw. und auf das Zusam­
menarbeiten zwischen Lagerverwaltung einerseits, sowie Betriebsver­
waltung und Hauptbuchhaltung andererseits.

Homburg-Pfalz, Januar 1917.

Albert Haßdenteufel.
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Einleitung.

Die Materialien-Buchführung im allgemeinen.
Der Leiter der Materialien-Verwaltung, der, genau wie der Kas­

sierer, ein Vermögensverwalter ist, muß sich vor allem bewußt sein, 
daß die Art und Weise, wie seine Materialien-Verwaltung eingerichtet 
ist, und wie er seine Pflichten erfüllt, sich tief in der Geschäftsführung 
bemerkbar macht.

Dieser muß eine ordnungsliebende und vertrauenswürdige Person 
sein, die stets von dem Pflichtgefühl beseelt ist, das ihm anvertraute 
Amt in Ehren zu bekleiden.

Eine gut organisierte Materialien-Verwaltung ist wegen des hohen 
Wertes, den ein größeres Magazin in sich birgt, für jeden Fabrik- und 
Großbetrieb naturgemäß eine unbedingte Notwendigkeit.

Der Vorsteher derselben trägt die Verantwortung, durch recht­
zeitigen und günstigen Einkauf sowie ordnungsmäßige Lagerung der Be- 
triebs-Materialen zu der Hebung der Rentabilität nach Möglichkeit bei­
zutragen.

Für das Magazin selbst empfiehlt es sich, gewissenhafte Aufseher 
und Arbeiter einzustellen, angemessen zu bezahlen und sie für die 
von ihnen zu leistenden Arbeiten verantwortlich zu machen.

Diejenigen Materialien usw., die im Magazin und auf sonstigen 
Lagerplätzen laufend vorrätig zu halten sind, werden in dem Materialien - 
Verzeichnis, getrennt nach Lagerkonten, aufgeführt.

Sämtliche eingehenden Materialien usw. werden an das Magazin 
abgeliefert und vorläufig an Hand des Frachtbriefes oder Lieferscheines 
geprüft und sodann vorbezeichnete Unterlagen von dem Magazin-Auf­
seher auf ihre Richtigkeit beischeinigt.

Zur Verrechnung der Materialien innerhalb des eigenen Betriebes 
dienen hauptsächlich die Magazin-Einnah me- und Ausgabe- 
Büch e r.

Die einzelnen Materialien usw. sind in Fächern und Regalen ge­
trennt zu lagern und durch Bezeichnung auf einer Blechtafel, die auch 
eventuell den jeweiligen Bestand nachweist, erkenntlich zu machen.

An gefüllten Oel- und sonstigen Fässern muß stets die Lieferfirma 
und das Netto-Gewicht ersichtlich sein.
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Es empfiehlt sich ferner, die Materialien nur zu bestimmter Zeit 
auszugeben und zwar am besten vormittags zwischen 7 und 9 Uhr und 
nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr, damit auch dem Magazin-Aufseher 
und dessen Arbeitern die nötige Zeit zur Verfügung steht, die Ordnung 
aufrecht zu erhalten.

Nur in aussergewöhnlich dringenden Fällen, die von der betreffen­
den Betriebsleitung auf dem Materialien-Abgabeschein mit „Eilt“ zu 
bezeichnen sind, dürfen ausser der festgesetzten Abgabezeit Materialien 
abgegeben werden.

Die Abgabe der Materialien an die Arbeiter erfolgt auf Grund 
der Vorlage von einem Abgabeschein, der die Unterschrift des betreffenden 
Betriebsmeisters beziehungsweise Betriebsleiters oder von dessen Stell­
vertreter tragen muß.

Durch die Uebergabe des Abgabescheines an den Ausgeber leistet 
der Empfänger für die darauf bezeichneten Materialen Quittung.

Die Material-Abgabescheine werden täglich und zwar nach 
der zweiten Ausgabe an das Materialien-Büro abgeliefert, worauf die 
Eintragung in die Ausgabe-Bücher erfolgt. Erst am Schlüsse des 
Monats wird die Abschreibung des Gesamt-Verbrauch es von der Gesamt- 
Einnahme vorgenommen.

Der Aufrechterhaltung der Ordnung und der Verantwortung des 
Ausgabe-Personals wegen soll an dem Magazin ein Ausgabe-Schalter 
angebracht sein, an dem jeder Arbeiter sein Material in Empfang neh­
men kann.

Sobald von irgendwelchem Material der Vorrat zu Ende geht, so 
hat der Magazin-Aufseher oder - Arbeiter dem Vorsteher der Materialien- 
Verwaltung sofort Meldung zu machen, damit eine rechtzeitige Neube­
schaffung erfolgen kann.

Die Bestellung soll so frühzeitig vorgenommen werden, daß beim 
Einkauf keine Uebereilung vorkommt, und nötigenfalls bei verschiedenen 
Lieferanten Offerten eingefordert werden können.

Diesbezüglich empfiehlt es sich, die Bestellung der stets vorrätig 
zu haltenden Materialien durch das Materialien-Büro vorzunehmen, da­
gegen erfolgen die übrigen Bestellungen am besten direkt von der be­
treffenden Betriebsleitung aus. Von letzteren muß jedoch der Ordnung 
wegen dem Materialien-Büro stets eine Kopie vorgelegt werden, da­
mit dasselbe von jeder Lieferung unterrichtet ist. Nur auf diese 
Weise können die Waren sofort nach Eintreffen dem betreffenden 
Betriebe zugeführt werden.

Bei dem Bestellungswesen wird vorteilhaft das Kopierverfahren 
angewandt; jeder Bestellschein muß eine laufende Nummer und die be­
treffende Abteilung tragen. Sämtliche Bestellschein-Kopien sind zu-
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sammen in eine Mappe einzuheften und werden bei Anlieferung der 
betreffenden Materialien durchstrichen.

Eine Materialien-Buchführung nach dem System des 
vorliegenden Werkchens ermöglicht es, unter sachgemäßer An­
wendung der darin enthaltenen Anleitung nebst Beispielen den Stand 
der Abschlüsse, Eingang, Verbrauch und Bestand nebst 
Geldwert, einschließlich sämtlicher Unkosten, jederzeit 
nachzuweisen. _

Neben diesen Vorzügen besitzt vorliegendes Buchführungs-System 
gegenüber anderen die Eigenschaft, die einzelnen Betriebszweige genau 
zu belasten, die auf die Fabrikations-Tonne entfallenden Material-Un­
kosten monatlich und jährlich nachzuweisen, weiter ermöglicht es der 
Hauptbuchführung, durch eine praktische Zusammenstellung des 
Verbrauches, getrennt nach Materialien- (Lager-), sowie Betriebs- (Ver­
brauchs-) Konten, den monatlichen Uebertrag in das Memorial in 
aller Kürze vorzunehmen.

Der bei Abschluß des Magazin-Hauptbuches am Schlüsse des Ge­
schäftsjahres festgestellte Bestand ergibt sofort die Inventur.

Werden bei dem Vergleiche der Buch- mit den Magazin-Beständen 
Mehr- oder Weniger-Mengen festgestellt, so werden dieselben im Maga­
zin-Hauptbuch, jedoch ohne ihren Geldwert, bei dem betreffenden Mate­
rial zu- oder abgesetzt. Sie wirken demnach entweder vermehrend oder 
vermindernd auf die Selbstkosten ein.

Zur Materialien-Verwaltung gehört ferner die Buchung der 
Ausgaben über, auf die verschiedenen Betriebs-(Verbrauchs-) Konten er­
folgten direkten Verrechnungen, die Führung des Inventar-Buches, so­
wie der Frachten- und Rollgeld-Konten, einschließlich Verteilung der 
beiden letztgenannten auf die einzelnen Materialien- (Lager-), beziehungs­
weise Betriebs- (Verbrauchs-) Konten.

Ist nun auch die Lohnhuchhaltung entsprechend systematisch or­
ganisiert, so ist es auf Grund dieses Zahlenmaterials, ferner des genauen 
Geldwertes des Einganges, Verbrauches und Bestandes an Materialien, 
sowie der sonstigen Geschäftsunkosten und Hauptbuchhaltungs-Unter- 
lagen eine verhältnismäßig leichte Sache, die Monats- und Jahres- 
Bilanz vorzunehmen, was zur Prüfung der Rentabilität eine unbe­
dingte Notwendigkeit und jeder Direktion und jedem Aufsichtsrat sehr 
erwünscht ist.



Erläuterung
zu nachstehendem Buchführungs-System.

Die Festsetzung der Materialien- (Lager-), sowie der Betriebs- 
Verbrauchs-) Konten wird nach den jeweiligen Betriebsverhältnissen 
vorgenommen. Desgleichen auch die Aufstellung des Materialien-Ver­
zeichnisses.

Sämtliche eingehenden Materialien usw. müssen entweder durch 
das „Magazin-Hauptbuch“ oder das „Konto-Buch über erfolgte direkte 
Verrechnungen“ nachgewiesen werden.

Der Einnahme-Vermerk auf den Rechnungen erfolgt z. B. wie 
nachstehend angegeben:

„Einnahme
Lagerkonto für Brennmaterialien.

100000 kg Förderkohlen mit Mark 1340.— 
100000 kg Stückkohlen „ „

Die Richtigkeit bescheinigt:

April 19

1 760.—

N

Der Materialien -Verwalter. “

Bei der Selbstanfertigung von Werkzeugen usw. (auf Lager) ist 
von dem Materialien-Verwalter ein Belag aufzustellen, wonach das 
Rohmaterial als Verbrauch und das hieraus Gefertigte als 
Eingang nachzuweisen ist.

Diesem Rohmaterialwert werden noch die Löhne, die entweder 
direkt von der Betriebsleitung oder dem Lohnbüro anzugeben sind, zu­
geschlagen.

Nach erfolgter Eintragung in das Magazin-Hauptbuch wird dieser 
Belag, wie auch die Rechnungen, an die Hauptbuchhaltung weitergegeben. 
Von letzterer wird auf Grund eines solchen Einnahme-Belages jedoch 
nur der Materialwert gebucht, weil hier die Belastung der Löhne durch 
die Bücher des Lohnbüros erfolgt. Der aufzustellende Belag würde 
z. B. in diesem Falle lauten:
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„Material-Ausgabe.
Lagerkonto für Stahl.

15 kg Gewindebohrstahl ä Mark 3.— == Mark 45.—

Material-Einnahme.
Lagerkonto für Werkzeuge.

20 Stück Gewindebohrer mit Mark 45.— 
hierzu Anfertigungslöhne „ 15.—
Die Richtigkeit bescheinigen:
........, April 19......

Der Betriebsleiter. Der Lohnbuchhalter. Der Material-Verwalter.“
N

Werden dagegen selbstangefertigte Werkzeuge usw. sofort in Ge­
brauch genommen, so ist direkt das betreffende Betriebs- (Verbrauchs-) 
Konto damit zu belasten.

Um die bei der Herstellung der Fabrikations-Ware sowie der 
Werkzeuge usw. sich ergebenden Abfall-Materialien verkaufen zu können, 
müssen solche naturgemäß zuerst in Einnahme nachgewiesen werden, 
somit wird zu diesem Zweck z. B. folgender Belag aufgestellt:

„Abfall-Materialien-Konto
an

Fabrikations-Konto
für Abgabe von:

2 000 kg Schmiedeeisen p. Tonne Mark 60.— = Mark 120.— 
Die Richtigkeit bescheinigen:

April 19
Der Materialien-Verwalter.“

N...
Der Betriebsleiter.

Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Selbstkostenberechnung 
der Materialien. Aus diesem Grunde werden bei dem Vereinnahmen
der Materialien usw. von deren Geldwert etwaige Vergütungen, wie 
Rabatt und Skonto, in Abzug gebracht und Belastungen, als Aufpreis, 
sowie Fracht-, Anfuhr-, Verpackungs- und Auslade-Kosten, dem Netto- 
Geldwert zugeschlagen. Zu diesem Zweck sind in dem Magazin-Hauptbuch 
die hierzu nötigen Spalten, nebst den entsprechenden Vordrucken, vor­
gesehen.

Bei fertig bearbeiteten Reserveteilen usw., die in sich im Preise 
sehr verschieden, im Magazin-Hauptbuch jedoch unter einer Position gebucht 
sind, empfiehlt es sich, dieselben mit einem Anhängezettel, der Liefer­
firma, Datum und Preis nachweist, zu versehen.
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In dem „Ausgabebuch für verschiedene Materialien“ werden sämt­
liche Materialien usw., die das Verzeichnis nach weist, mit Ausnahme von 
Brennmaterialien, Oelen und Fett, sowie Stahl, worüber Spezial-Bücher 
geführt werden, für je ein Betriebs- (Verbrauchs-) Konto vorgesehen.

Die verausgabten Feilen werden mit dem jeweiligen Durchschnitts­
preis berechnet. Werden die stumpfen Feilen an das Magazin zurück­
gegeben, so wird dem betreffenden Betriebs- (Verbrauchs-) Konto hier­
für nichts gutgeschrieben. Die aufgehauenen Feilen werden wieder als neue 
vereinnahmt. Auf diese Weise verringert sich der Durchschnittspreis für 
Feilen überhaupt und somit auch die weitere Belastung der Betriebs- 
(Verbrauchs-) Konten.

Die am Ende eines jeden Monats im Magazin-Hauptbuch vorzu­
nehmende Verbrauchs- und Bestands-Berechnung erfolgt in der Weise, 
daß der jeweilige Material-Bestand mit dem letzten (Eingangs-) Durch­
schnittspreis multipliziert und der sich ergebende Geldwert des Bestan­
des von der Gesamt-Einnahme in Abzug gebracht wird. Das Ergebnis 
ist der Geldwert von dem Gesamt-Verbrauch. Letztgenannter Betrag, 
abzüglich des Geldwertes des Verbrauches der Vormonate, ergibt den 
Wert des Verbrauches des laufenden Monats. Dieser Betrag wird nun 
durch die Verbrauchs-Menge dividiert, wodurch man den, für die Be­
rechnung des Verbrauches des laufenden Monats notwendigen Durch­
schnittspreis erhält.

Der Uebersicht halber empfiehlt es sich hierbei, den Geldwert des 
Verbrauches (im einzelnen und im ganzen) sowie des Bestandes in roter 
Tinte einzutragen.

Für „Oele und Fett“ wird ein Spezial-Ausgabe-Buch geführt, da­
mit erstens eine scharfe Kontrolle über die Mengen, die bei den ver­
schiedenen Fabrikations- und sonstigen Maschinen usw., sowie in den 
Werkstätten verbraucht werden und zweitens eine genaue Verteilung auf 
die verschiedenen Betriebs- (Verbrauchs-) Konten möglich ist.

Um eine sparsame Verwendung dieser mitunter sehr teureren 
Schmiermittel zu ermöglichen, empfiehlt es sich, durch die Betriebslei­
tung Höchst-Verbrauchsmengen für die verschiedenen Maschinen usw. 
festzusetzen und dem Materialien-Büro hiervon jeweils Mitteilung zu 
machen. Sind nun in Ausnahmefällen, z. B. bei Reparaturen der Ma­
schinen, diese Höchstmengen nicht ausreichend, so ist der Mehrverbrauch 
durch den Betriebsleiter oder dessen Stellvertreter besonders zu be­
scheinigen.

Der Führung eines Spezial-Einnahme- und Ausgabe-Buches über 
Brennmaterialien sind dieselben Motive zu Grunde gelegt, wie dies in 
dem vorstehend aufgeführten ersten Satze, betreffend Ausgabe für Oele 
und Fett, erwähnt ist.
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Die Eingangs-Geldbeträge im Stahl-Lagerbuch setzen sich genau 
so zusammen wie bei den übrigen Materialien im Magazin-Hauptbuch. 
Raumersparnis halber ist dies jedoch nicht durch Einzelaufführung etwai­
ger Vergütungen beziehungsweise Belastungen erkenntlich gemacht und 
empfiehlt es sich, diese Berechnung auf dem betreffenden Frachtbriefe 
vorzuehmen.

Für die Berechnung des Stahl-Verbrauches ist der jeweilige Be­
stands-Durchschnittspreis maßgebend.

Das Frachten- und Rollgeld-Kontobuch hat gegenüber anderen 
Systemen, wonach erst am Schlüsse des Monats, an Hand der Fracht­
briefe, die Verteilung auf die verschiedenen Konten vorgenommen wird, 
den bedeutenden Vorteil, daß sofort am Anfang eines jeden Monats 
durch die Hauptbuchhaltung der Uebertrag in das Memorial vorgenom­
men werden kann.

Bei vorliegendem Buchführungssystem kommt als Unterlage über 
Sämtliche verbrauchten Materialien für die Hauptbuchhaltung nur das 
Buch: „Jahreszusammenstellung der Konten im einzelnen“ in Betracht. 
(Vergl. S. 13.)
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Beschreibung
zu folgenden Bnchungsbeispielen.

Die Materialien-Buchfiihrung für Fabrik- und Großbetriebe umfaßt 
folgende Bücher:

1. Eingangsbuch für sämtliche Materialien — Tafel I. 
In dieses Buch, das von dem Magazin-Aufseher geführt wird; 
werden sämtliche eingehenden Materialien usw. eingetragen, 
dann erfolgt an Hand dieser Angaben die Rechnungskontrolle 
durch das Materialien-Büro. Zum Zeichen der erfolgten 
Verrechnung der Materialien usw. wird das Verrechnungsdatum 
nebst Folio des „Magazin-Hauptbuches“ beziehungsweise „Konto- 
Buches über die erfolgten direkten Verrechnungen“ in die hier­
zu vorgesehenen Spalten eingetragen.

2. Magazin-Hauptbuch — Tafel II. Für jede Materialsorte 
ist oder sind, je nach Bedarf eine oder mehrere Seiten vorzu­
richten. Dieses Buch ermöglicht jederzeit einen genauen Nach­
weis über Abschluß, Eingang, Verbrauch und Bestand der 
Materialien nebst Geldwert, einschließlich sämtlicher Unkosten.

3. Ausgabe-Buch für verschiedene Materialien. — 
Tafel III. Der Materialien-Verbrauch wird am Ende eines 
jeden Monats, getrennt nach Betriebs- (Verbrauchs-) Konten, 
zusammengestellt, in das Magazin-Hauptbuch übertragen und 
sodann berechnet.

4. Ausgabebuch für Oele und Fett — Tafel IV. Am 
Schlüsse des Monats wird der Gesamtverbrauch der einzelnen 
Sorten auf die Betriebs- (Verbrauchs-) Konten verteilt, in das 
Magazin-Hauptbuch übertragen und sodann berechnet.

5. Einnahme- und Ausgabe-Buch für Brennmateria­
lien — Tafel V. Am Monatsschluß wird der Gesamtverbrauch, 
nach Sorten getrennt, auf die Betriebs- (Verbrauchs-) Konten 
verteilt, mit der Einnahme in das Magazin-Hauptbuch über­
tragen und der Verbrauch sodann berechnet.

6. Einnahme- und Ausgabe-Buch für Stahl — Tafel VI. 
Der Ein- und Ausgang Avird in diesem Buche getrennt nach
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Sorten, im Magazin-Hauptbuch jedoch nur unter einer Position ge­
bucht. Am Ende des Monats wird der Gesamtverbrauch, ge­
trennt nach Sorten, auf die Betriebs- (Verbrauchs-) Konten 
verteilt und berechnet. Siehe:
Konto-Buch für Stahl — Tafel VII. Der Geldwert des 
Gesamtverbrauches, getrennt nach Betriebs- (Verbrauchs-) Kon­
ten, wird in das Magazin-Hauptbuch übertragen. Es empfiehlt 
sich zwecks besserer Uebersicht, im Kontobuch für Stahl die 
Menge in schwarzer und den Geldbetrag in roter Tinte ein­
zutragen.
Kontobuch für verschiedene Materialien — TafelVIII. 
In dieses Buch wird der Geldwert der einzelnen Materialien, 
getrennt nach Betriebs- (Verbrauchs-) Konten, aus dem Ma­
gazin-Hauptbuch übertragen, nach Materialien- (Lager-) Kon­
ten zusammengestellt, sodann erfolgt der Uebertrag in das 
Buch:
Jahreszusammenstellung der Konten im einzelnen 
— Tafel IX. Aus diesem Buche, worin auch die monatlichen 
Unkosten auf die Fabrikations-Tonne ermittelt werden, erfolgt 
jeden Monat die Eintragung des Materialien-Verbrauches sei­
tens der Haupthuchhaltung in das Memorial. Am Ende des 
Jahres werden die Materialien- (Lager-) Konten abgeschlossen 
und übertragen in das Buch:
Jahreszusammenstellung der Konten im ganzen — 
Tafel X. Dieses Buch zeigt den Gesamt-Jahres-Verbrauch an 
Materialien usw., nach Materialien- (Lager-), beziehungsweise 
Betriebs- (Verbrauchs-) Konten getrennt, es bietet somit, unter 
Angabe der jährlichen Unkosten auf die Fabrikations-Tonne, 
die einzige und beste Verbrauchs-Uebersicht.
Das Fracht- Güter-Eingangs- und Ausgangs-Buch
— Tafel XI dient zur Abrechnung mit der Eisenbahn-Verwal­
tung.
Frachten-Konto-Buch — Tafel XII. Die Verteilung der 
Frachten auf die verschiedenen Konten erfolgt sofort nach Ein­
gang und Prüfung der Sendungen und dient als Unterlage für 
die Hauptbuchhaltung.
Rollgeld-Konto-Buch — Tafel XIII. Wie bei 12.
Konto-Buch über erfolgte direkte Verrechnungen
— Tafel XIV. Dieses Buch enthält sämtliche Verrechnungen, 
womit die Betriebs- (Verbrauchs-) Konten direkt belastet sind.

co

C
O

jo

CO
©

-.J
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Es ist eine Ergänzung der „Jahreszusammenstellung der Kon­
ten im ganzen.“

15. Das Inventar - Buch —Tafel XV dient zur Aufnahme sämt­
licher wertvollen beweglichen und unbeweglichen Inventar- 
Gegenstände usw., sowie auch gegebenenfalls der Gebäude und 
Ländereien. In diesem Buche werden auch die jährlichen Ab­
schreibungen vorgenommen und sodann die Neu-Anschaffungen 
wieder hinzugeschrieben.

KRAKÖW

c hn»



Erster Teil.

Konten - Y erzeiclmis.

I. Die Materialien-(Lager-)Konten:
1. Abfall-Materialien-Konto
2. Brennmaterialien-Konto
3. Eisen-Konto
4. Elektrische Materialien-Konto
5. Holzmaterialien-Konto
0. Maschinen-Werkzeug-Konto
7. Mauerungsmaterialien-Konto
8. Metallmaterialien-Konto
9. Oel- und Fett-Konto

10. Reserveteile-Konto
11. Stahl-Konto
12. Verschiedene Materialien-Konto
13. Yorratssachen-Konto
14. Werkzeug-Konto

II. Die Betriebst Verbrauchs-)Konten:
1. Allgemeine Betriebskosten-Konto
2. Fabrikations-Konto
3. Gleisanlage-Konto
4. Kraft- und Licht-Konto
5. Neubau-Konto
6. Rangierkosten-Konto
7. Reparatur- und Unterhaltungs-Konto
8. Schlosser-Werkstätten-Konto
9. Schmiede-Werkstätten-Konto

10. Maschinen- und Transmissions-Konto
11. Yer- bezw. Entladungs-Konto
12. Yerpackungs-Konto
13. Waren-Frankatur-Konto



1. Abfallmaterialien:
Delta-Metall . .
Glyco-Lagermetall 
Gusseisen . . .
Kupfer .... 
Messing .... 
Rotguss .... 
Schmiedeeisen. 
Stahl . . . .

2. Brennmaterialien:
Förder-Kohlen . . .
Kuss-Kohlen . . . .
Schmiedenuss-Kohlen . 
Stück-Kohlen . . . .
Gross-Koks .... 
Sckmiede-(Klein-)Koks .
Teeröl..........................
Anfeuerholz . . . .

3. Eisen:
Rund-Eisen 
Vierkant-Eisen 
Flach-Eisen . .
Winkel-Eisen .
T-Eisen.....................
U-Eisen.....................
Band-Eisen . . .
Eisenbahn- Schienen 
Schmalspur-Schienen

16

Verzeichnis
der unter die einzelnen Materialien-(Lager-)Konten 

gehörigen Materialien.
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5. Holzmaterialien:
Eichen-Schneidholz . 
Buchen-Schneidholz . 
Nadel-Schneidholz 
Pitschpine-Schneidholz 
Schwarten ....
Fässer.....................
Faß-Böden . . .
Faß-Dauben . .
Faß-Reifen . . .
Kisten.....................
Kisten-Bretter . .

6. Maschinen-Werkzeug:
Gewinde-Backen..........................
Gewinde-Bohrer ....

Haßdenteufel, Die Materialienbuchführung.

4. Elektrische Materialien:
1 Fassungen.....................
2 Kabel..........................
3 Kohlenstifte . . .
4 Kohlenfadenlampen . .
5 Kohlenhalter . . . .
6 Leitungsdraht . .
7 Lamellen.....................

Metallfadenlampen .
Motorkohlen . . . .

10 Nippel..........................
Paßschrauben . . .

12 Patronen . . . .
13 Isolier-Rohre . . . .
14 Rohrschellen . . . .

Schalen..........................
Schalen-Halter
Stecker..........................
Steckkontakte . . .
Sicherungen .

8
9

11

15
16
17
18
19

Stück
kg

Stück
r>

r>
kg

Stück
11

11

11

5)
11

kg
Stück

n
11

n
n

cbm
n

n
n

rm
Stück

11

11

Bund
Stück

m

kg
11

2
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kg

55

55

55

55

55

55

55

Stück
cbm

n

kg
n

55

cbm

kg
15
55
55

55

55

55

55

55

55

55

55

55

55

55

55

55

Spiral-Bohrer . . .
Fräsmesser .
Dorne.....................
Döpper.....................
Hobel-Stähle . 
Dreh-Stälile . . .
Hageleisen . .
Schermesser . . .
Schmirgelscheiben

7. Mauerungsmaterialien:
Back-Steine 
Bruch-Steine . 
Pflaster-Steine 
Feuerfeste Steine 
Chamotte . . .
Klebsand . 
Mauersand .

8. Metallmaterialien:
Blech..........................
Blei...............................
Drahtstifte.....................
Drahtgewebe . . . .
Drahtseil, unverz. 
Drahtseil, verz. . .
Delta-Metall . . . .
Eisendraht, unverzinkt 
Eisendraht, verz. . .
Glyco-Lagermetall . ,
Gußplatten . .
Holzschrauben
Ketten..........................
Kupfer..........................
Kupfer-Blech . . . .
Kupfer-Draht . . . .
Laschen..........................
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Messing.........................................................
Messing-Blech..........................................
Messing-Draht..........................................
Metall-Schlauch..........................................
Nägel.......................... .....................
Nieten, eiserne..........................................
Nieten, kupferne..........................................
Nieten, messingne.....................................
Riemenverbinder .....................................
Rotguß.........................................................
Röhren, gusseiserne....................................
Röhren, schmiedeeiserne, unverz. . . .
Röhren, schmiedeeiserne, verz....................
Schrauben, schwarze...............................
Schlüssel....................................................
Splinte..........................................................
Stahldraht ....................................................
Unteriagsscheiben, flache..........................
Unterlagscheiben, federnde.....................
Verbindungsstücke (Fittings), unverz. . .
Verbindungsstücke (Fittings), verz. . .
Zink...............................................................
Zinkblech....................................................
Zinn.........................................................

kg91
92
93
94
95
96
97
98

Stück99
kg100

101
102
103
104

Stück105
106

kg107
Stück108

109
kg110

111
112
113
114

9. Oel und Fett:
Bohr-Oel . . .
Dynamo-Oel . 
Lein-Oel 
Maschinen-Oel 
Rüb-Oel . . .
Schneid-Oel . .
Tropf-Oel . . .
Zylinder-Oel . .
Bohrpulver . .
Schmierseife . 
Staufferfett

115 kg

116
117
118
119
120
121

i 122
123
124
125

18 !
19
20
21

31

!
i
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10. Reserveteile:
Hähne..........................................
Lager aus Gusseisen ....
Lager aus Messing.....................
Lager aus Rotguß.....................
Räder, verschiedene ....
Rollen, verschiedene ....
Roststäbe....................................
Riemenscheiben, gusseiserne . .
Riemenscheiben, schmiedeeiserne ... 134
Riemenscheiben, hölzerne . .
Schmelztiegel..........................
Schmierbüchsen.....................
Ventile....................................
Zahnräder...............................

126 kg
127

. ; 128 |
129
130
131
132
133

135 Stück
136 kg
137 Stück
138 kg
139

11. Stahl:
(Siehe Spezial-Buch.)

Tafel VI.
12. Verschiedene Materialien:

140 kg

Asbest...............................
Benzin ......
Benzol...............................
Bleiweiß..........................
Bindfaden..........................
Binderiemen.....................
Carbolineum.....................
Colophonium.....................
Filterwolle, weisse . . .
Fruchtgummi (Dextrin) 
Gummischlauch . . .
Hanf.....................................
Kreide...............................
Nähriemen..........................
Oelfarbe, verschiedene . 
Packung, verschiedene . .
Putzstoff..........................

141 kg
142
143
144
145
146
147
148
149
150
151
152
153
154 Stück
155 kg
156
157

20

Lau­
fende

Magazin-
Hauptbuch

Seite

Einheits­
bezeichnung

Gegenstand
Nr.

H
i

—(H
rlrlH

H
 

J
rtjqCO

T(tlO S)t'X
C50H

N
t(J^

vH 
vH 

vH 
vH 

vH



Putzbaumwolle, bunte . .
Putzbaumwolle, weisse . .
Petroleum..........................
Platten-Gummi . . . .
Rund-Gummi.....................
Riemenleim.....................
Salmiak...............................
Salzsäure..........................
Schmirgel..........................
Schmirgel-Leinen . .
Soda.....................................
Segelleinen..........................
Treibriemen.....................
Treibriemen-Leder . . .
Teer.....................................
Tischlerleim.....................
Viehsalz..........................

158 kg
159
160
161
162
163
164
165
166

Blatt167
kg168

169 qm
kg170

171
172
173
174

18. Vorratssachen:
175 StückHandbesen..........................

Hängeschlösser ....
Kerzen...............................
Lampengläser .... 
Oelkannen für 10 kg Inhalt
Oelkannen für 5 kg Inhalt
Oelkannen für 2 kg Inhalt
Pinsel...............................
Putztücher..........................
Piassava-Besen ....
Reiser-Besen.....................
Staub-Besen.....................
Säcke ...............................
Schrubber..........................
Schmierkannen .... 
Schiebkarren, hölzerne 
Kastenkarren, eiserne . .
Kokssiebe..........................
Wasserstandsgläser . . .

176
177
178
179
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192
193
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Lau­
fende

j Magazin- 
Hauptbuch 

Seite

Einheit s- 
bezeichnung

Gegenstand
Nr.

14. Werkzeuge:
Schlicht-Feilen . . a) Vogelzungen-Feilen

b) Schwert-
c) Halbrund-
d) Rund-
e) Flach-
f) Yierkant-
g) Dreikant-

Halbschlicht - Feilen a) Vogelzungen- 
b) Schwert­
el Halbrund-
d) Rund-
e) Flach-
f) Vierkant-
g) Dreikant-

Bastard-Feilen . . a)Schwert-
b) Halbrund-
c) Rund-
d) Flach-
e) Vierkant-
f) Dreikant­

ig1941
55

5 5

55

5 5

55

5 5

1952 55

5 5

55

55

55

55

55

1963 55

55

5?

55

5 5

5 5

StückFeilenhefte .... 
Nagelbohrer .... 
Holzbohrer, grosse . .
Hand-Hämmer . . .
Hand-Hämmer-Stiele 
Vorschlag-Hämmer .
V orschlag-Hämmer-Stiele 
Schrotmeissei .... 
Schrotmeissei-Stiele . .

4 197
5 198
6 199
7 200
8 201
9 202

10 203
11 204
12 205
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Bestell-Schein Nr.
der Firma: 
an die Firma: 
Bestellungs-Abteilung:

Lauf. Einheits­
bezeichnung Bezeichnung der zu liefernden MaterialienMengeNr.

N . April 191 ,

Betriebsleiter: 
Materialienverwalter:Der Die Werksleitung:
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Materialienabgabe-Schein Nr.

Abteilung:

Yerwendun gsart 
bezw. -Stelle

Lauf. Einheits­
bezeichnung GegenstandMengeNr.

Verabfolgt

Der Magazin-Aufseher:

, . April 191 .N.
Der Betriebsmeister:



60 4 7.4.

8. 4.10400

4. April 19 ZahnräderZahnräder- Bochum 1 
Fabrik

Neunkircher Neun- 
Eisenwerk kirchen

Korb Z. B. 224

1 Wagen i Essen 
20. 172

Bundeisen 
20 mm 

Durchm.

JJ ??

Eingangs-Buch
für sämtliche Materialien usw.

Tafel I. Tafel I.

Eingetragen in dasBezeichnungDatum
der Anlieferung

Konto-Buch 
Uber erfolgteArt der AnlieferungDer Lieferfirma Mengeder Magazin - 

Hauptbuch direkte Ver­
rechnungenMaterialien

usw. kgAn-i Wagen 
zahl | StückgutWohnortNameTag j Monat ; Jahr Zeichen N r. cbm Stückrm m 11111 j (netto) am Seite am Seite!

—



m
%
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Lieferfirma Lieferzeit Menge

Vom .19 bis . .19

Tafel II. Tafel II.

Abschluss.
Magazin-Hauptbuch.

Förderkohlen.

Preis
fürDatum

M | -«J

E in g a n g Verbrauch

Ab- Zu- Reparatui- 
und Unter- 
haltungs-

Maschinen- 
und Trans- 
missions-

Ver-
bezw.

Entladungs-

Allgemeine
Betriebs-
kosten-

Schmiede-
werkstätten-

Rangier-
kosten-

Schlosser­
werkstätten-

Einheits»
bezcichnung

Fabri­
kations-

Gleis-
anlage-

Kraft- und 
Licht-

Ver-
packungs-

Durch-
schnitts­

preis

züglich
Aufpreis, Fracht, 

Rollgeld, 
Verpackung, 

Ausladen

SummeSumme Neubau-Datum
der Rechnung

Preis Geld- imDer Lieferfirma BestandMenge Rabatt-
Skonto

Geldbetragfür V erbrauchbetrag Monat (Menge-
Geldbetvag)

Konto
Name WohnortTag *M I 4Monat Jahr kg *44 JtM M kgJi -j am M 4Jt kgJi

* Bestand am 1. April 19 ** 2961200 OOO
Fr. 122 
Al. 20April30. 19 Bergwerks-Akt.Ges. April1482 kgN. 100000 50004013 1340 i - 120000

*1778
*3 03880000

*1185
9500010 1/5. *1407205000 90* *

*74Mark 40 1060*14** 300 OOO 4 446 82
Fr. 244 
Al. 40Mai30. 19 Mai kg200 000 296440 7000 

*103
13 2680 150 0C0 

*2223
*3808100000 

*1482
742570001199 * * **Mark 74*14* * 7410 82 *6 846 84 1/6. 38000 *563 I 16500 OOO 462000

Juni kg I
* Mark

!
!

NB. Der mit einem * 
bezeichnete Fettdruck ist 
in roter Tinte auszu­
führen.

Summa kg

* Mark

;

Ö
S 
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S
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 SO2
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Rangier-Lokomotive

Masch.- j Rüb- Stauffer- Zylin- 
fett derölölöl

kgkg kgkg

Schlosser-Werkstätte

Masch.- | Rüb* Schmier-; Bohr­
seife | pulverölöl

kgkg kg kg

Trans­
missionen

Masch.- | Stauffer­
fett;
kg

Schmiede-
Werkstätte

Masch.- | Rüb- | Schmier- Dy- ; Masch.- 
öl seife namoöl |

Maschinenhans

Rüb' | Staufier- Zylin- 
fett derölöl

kg kg kgkg kgkg

Spindel-Pressen
Nacht-

Nr. 2Nr. 1
I1 Tag- Nacht-Tag-

Tag Schicht
Masch.- Rüb- Masch.- I Rüb- Masch-, Rüb- Masch.- I Rüb-

Schicht

öl öl 5 öl ölöl 6öl
i kg kg kgkg kg kg kgkg

Ausgabe-Buch
für verschiedene Materialien.

Tafel III.Tafel III.

Elektrische Materialien-Konto:Abfall-Materialien-Konto: Eisen-Konto:
Schmal-

spur-
schie-
nen

Eisen-
bahn-
schie-
nen

Metall­
faden­
lampen
Stück

Pass-
schrau»

ben
Stück

Glyco-
Lager-
Metall

Lei­
tungs­
draht

Schmie- Vier-
kant-
eisen

Koölen-
faden-

lan^pen
Stück

Delta*
Metall

Flach- Winkel- Band- Lamel- Motor-Guss-
eisen

Rot- Rund- T- U- Kohlen-
stifte

Fas- Kohlen-Datum NippelKupfer Messing Stahlde- Kabel kohlen usw.eisen eisen eisen leneisen eisen eisenGuss haltersungeneisen
Tag Monat Jahr Stückkg kg kg kg Stückkg kg kg kg kg kg Stück-kg kg kg kg kg kg kg Stück kgkg Stück Stück

An: 1. Allgem. Betriebskosten Konto: usw.

!

Ausgabe-Buch
für Oele und Fett
Monat April 19

i
Tafel IV.Tafel IV.
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Einnahme- und Ausgabe-Buch
für Brennmaterialien

Tafel V.Tafel V.
Monat April 19

—
AusgabeEinnahme

||
Schlosser- |j Schmiede- 

Werkstätte

II Kes-Spindel-Pressen

Nai'ht-

Verwaltungs-
gebäude

Ein­
getragen

Schmie- Bin­
de- getragen

Ein­
getragen

Ein­
getragen

Ein­
getragen

Ein­
getragen

Ein­
getragen

Schmie- Ein­
getragen

Nr. 2An- Nr. 1 sel-Förder- Stück- Gross-Nuss- Teer-de- Nacht-Tag- Tag- liausfeuer-imimim im im im im imTag Tag TagTagTag Tag Tag Tag (Klein-) Tag Schmiede­
nuss- I (klein-) 

kohlen koks 
kg | kg

Schmiede­
nuss- (klein-) 

kohlen koks

SchichtSchicht
Förder- i Gross. Förder- Gross» 
kohlen koks kohlen koks 

kg kg kg

nuss-kohlen kohlenkohlen koks ölMag.-
H.-B.

Mag.-
H-B.

Mag.-
H.-B.

Mag - 
H.-B.

Mag.-
H.-B-

Seite

Mag.-
H.-B.

Mag.-
H.-B.

Mag-
H.-B

holz Förder­
kohlen

Gross­
koks

Förder­
kohlen

Förder­
kohlen

Gross­
koks

Förder-1 Gross­
kohlen koks

kohlen koks

kgkgkg kg kg kgSeitekg Seite kg kg kgSeite kgSeite kg kgkg Seite kg Seite kg Seite kgkg

:

!

III

••

,

12Sa. 16149 11 1310 15
f

j





Bestand
Nageleisen * 1\4. 10 466650 20

11

11

— Rep.u.Unterhalt.
11

Nageleisen
11

1%

372 [05
1432 :11

.2.9 \45 1208116 9.4.19,
10.4.19
13.4.19
15.4.19
20.4.19
24.4.19
27.4.19 

238 10 30.4.19
1060 06

* Bestand
* 1.4. 7.9 4408r>8

808April 
1.5. 19 3599

u.
16.5.19 1011

Sa. 4610

110
97

108
114
98
75

111
9550

50

50

46 1.474,60
xBestand 
*1.4.40 872 84 187 0486

* Bestand
* 1.4. IO 4085 20 46 1468

Einnahme- und Ausgabe-Buch
für Stahl.

Tafel VI.Tafel VI.

Lieferfirma: Gesellschaft für Stahlindustrie m. b. H. in Bochum i./Westfalen.

Eing.-
Datum

Eing.-
Datum

Eing.-
Datum

Eilig.- 
Datum56 mm Durchmesser 85 mm Durchmesser HO mm Durchmesser95 mm Durchmesser

Eingang und Verbrauch Eingang und Verbrauch Eingang und VerbrauchEingang und Verbrauchbezw.bezw. bezw. bezw.

Geld­
betrag

Brutto- Geld- Brutto- Brutto- Geld-
betrag

Brutto- Geld-
betrag

Verbr.-Art der 
Verwendung

Verbr.-
Datum

Verbr.-
Datum

Verbr.-Art der 

Verwendung
Art derVerbr.- Art der Verbr.-Verbr.- Verbr.-

Datum
Verbrauch Verbrauch Verbrauch VerbrauchPreis betrag Preis PreisPreis MonatMonat DatumVerwendung Monat VerwendungMonat

4 44 kg kg // 4 dl 4dl 4 kg kg M 4 dl 4kg dl kg kgkgdl dl

CO
 CO o*

O
 QD
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Konto-Buch
für Stahl.

Tafel VII. Tafel VII.
Monat April 19

Allgemeine
Betriebskosten-

Maschinen- 
und Transmissions-

Schmiede-
Werkstätten-

Reparatur- und 
Unterhaltungs-

Schi osser- 
Werkstätten-

SummeDimension Fabrikations- Gleisanlage- Kraft- und Licht- Rangierkosten-
Lieferfirma ln

GeldbetragGewichtKontoKontomm

kg Jt 4 4kg Jt 4 Jt 4 kgkg M 4 Jt 4 M 4 kg Jt 4kg Jt 4 Jt 4 kg kgkg kg Jt

Gesellschaft für Stahl­
industrie Bochum

95 D. 23843 808 1050 67 62 50596 175 212

I

i

I

Summe

I
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Tafel VIII.

Konto-Buch
für verschiedene Materialien.

Tafel VIII.
Monat April 19

Maschinen-
und

Transmissions-

Reparatur-
und

Unterhaltungs-

Allgemeine
Betriebskosten-

Kraft- 
und Licht-

Schmiede-
Werkstätten-

Rangier-
kosten-

Schlosser-
Werkstätten-

Ver- bezw. 
Entladungs-

Fabrikations- Gleisanlage- Verpackungs-Neubau-Bezeichnung 

der Materialien
Summe

Konto
44 4 4Jt 4 4■M .M M 4 4 4 M 4, M4Jt 4 Jt Jt JtJt Jt

1. Albfallmaterialien ;
Delta-Metall . . 
Glyco-Lagermetall 
Gusseisen . . .
Kupfer . . . .
Messing . . .
Rotguss . . .
Schmiedeeisen 
Stahl...................

Summe

2. Brennmaterialien:
KohlenFörder- 

Nuss-
Schmiedenuss- 
Stück- 
Gross- 
Schmiede-(Klein-) „
Teeröl...................
Anfeuerholz . . .

11

n
n

Koks

Summe

"usw.





Reparatur-
und

Unterhaltungs-

Allgemeine
Betriebskosten-

Kraft- 
und Licht-

Rangier-
kosten-

Schlosser-
Werkstätten-

Fabrikations- Gleisanlage- Neubau-
Maschinen-

und
Transmissions-

Hiervon auf 
die Fabri­
kations- 
Tonne

Scbmiede-
Werkstätten-

Yer- bezw. 
Entladungs-

EingetragenVerpackungs- Summe im
Memorial

Seite
Ji /5|* JiJiJi Ji M

Yerbrauchs-
Monat

I
1. Abfall-Materialien: usw.

'

April 19

Mai r i

Juni 11

Juli V

August

September 1?

Oktober 1?

November 11

Dezember n

Januar 19

Februar 11

März
11

Summe

v

J ahres-Zusammenstellung
der Konten im einzelnen.

Tafel IX. Tafel IX.
Geschäftsjahr 19 /19

A
1

$f
c

A
°

o

r+
-fl —o

A
3ifkA
°A
5

A
3

A
3
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J ahres-Zusammenstellung
der Konten im ganzen.

Tafel X.Tafel X.
Geschäftsjahr 19 /19

Maschinen-
und

Transmissions-

Reparatur-
und

Unterhaltungs-

Hiervon 
auf die 

Fabrikations- 
Tonne

Schmiede-
Werkstätten-

Rangier-
kosten-

Kraft- 
und Licht-

Schlosser-
Werkstätten-

Yer- bezw. 
Entladungs-

Allgemeine
Betriebskosten-

Verpackungs-Gleisanlage- Neubau-Fabrikations-
SummeMaterialien-Konto:

Konto
j ^ |'S\ | Jl | j * |* l Jt Jl - Jl JlJl Jl Jl JlJl Jl JlJlJl

1. Abfall-Materialien

2. Brennmaterialien

3. Eisen

4. Elektrische Materialien

5. Holzmaterialien

6. Maschinen-Werkzeug

7. Mauerungsmaterialien

8. Metallmaterialien

9. Oel und Fett

10. Reserveteile

11. Stahl

12. Verschied. Materialien

13. Vorratssachen

14. Werkzeuge

Summe



t

f

: i
LI



Zweiter Teil.

Fracht-Güter.
Eingang und Ausgang.

Tafel XLTafel XI.
Monat April 19

Lau­
fende

GutschriftEingang AusgangDes
Wagens

Da- Stand- fürVon Nach
tum Fracht Nach­

nahmen
usw.

Anschluss­
gleis­

gebühr

Ajischluss-
gleis-

gebühr
Ji ^

FrachtNr. Bemerkungenkg Art der Lieferung geldSumme Steuer SummeSteuer und sonstige 
Gebühren

und sonstige 
Gebührendes Fracht­

briefes
Eigen­
tümer

StationNr.
tAi <\fy Ji ^% Ji JlJi •AL JiJi

Übertrag

>

1

Übertrag



:
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Frachten-Konto.
Tafel XII.Tafel XII.

Monat April 19 vi

Laufende 
Nr. des 
Fracht­
briefes

Betriebs - (Verbrauchs-) Konten:Materialien - (Lager-) Konton:
S u m m eMaschinen u. 

Trans­
missionen

Allgemeine
Betriebs­
kosten

Schmiede-
Werkstätte

Ji

Waren-
Frankatur

Rangier­
kosten
Jt Ji

Reparatur u. 
Unterhaltung

Schlosser-
Werkstätte

Abfall-
Materialien

Jt Ji

Brenn - 
Materialien

Elektrische
Materialien

Ji Ji

Ver- bezw- 
Entladung

Maschinen-
Werkzeug

Holz-
Materialien

Verschiedene
Materialien

M auer ungs- 
Materialien

Metall - 
Materialien

Oel und 
Fett

Vorrats - 
Sachen

Kraft und 
Licht
JI Ji

VerpackungNeubauEisen Fabrikation GleisanlageReserveteile Stahl W erkzeuge

Ji Ji JiJi JiJI Ji JiJi Ji Ji JiJi Ji Ji Ji Ji JiJi Ji Ji Ji Ji Ji Ji Ji JiJi Ji Ji JI Ji Ji Ji JiJi Ji JiJi Ji JI Ji. Ji Ji Ji

i

Rollgeld Konto.
Tafel XIII.Tafel XIII.

Monat April 19

Betriebs -(Verbrauchs-) Konten:Laufende 
Nr. des 
Fracht­
briefes

Materialien - (Lager-) Konten:
Maschinen u. 

Trans­
missionen

S u m m eAllgemeine
Betriebs­
kosten

Ver- bezw. 
Entladung

Sch miede- 
Werkstätte

Waren-
Frankatur

Elektrische
Materialien

Maschinen-
Werkzeug

Schlosser-
Werkstätte

Ji Ji

Abfall-
Materialien

Ji J\

Brenn-
Materialien

Holz-
Materialien

Mauerungs-
Materialen

Metall-
Materialien

V erscliiedene 
Materialien

Rangier­
kosten

Reparatur u. 
Unterhaltung

Oel und 
Fett

Vorrats­
sachen

Kraft und 
Licht
Ji Ji

VerpackungEisen Reserveteile W erkzeuge Gleisanlage NeubauStahl Fabrikation

Ji JtJi Ji JiJi Jt Ji Ji Ji JiJi ^ JiJi Ji Ji Ji M Ji J\ Jt Ji.Jt Ji Ji Ji Jt JiJi Jt Ji Jt Ji Ji Ji Ji Ji JtJi Ji Ji .UJI Ji Jt Jt Ji Ji
i

i
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Konto-Buch
über die auf* die verschiedenen Betriebs-!Verbrauchs-)Konten erfolgten direkten Verrechnungen.

Tafel XIV. Tafel XIV.
Monat April 19

Allgemeine 
Betriebs­
kosten-

Maschinen- 
und Trans­
missions-

Reparatur- 
und Unter­
haltungs-

Schmiede-
Werkstätten-

Ver- bezw. 
Entladungs-

Rangier­
kosten -

Schlosser-
Werkstätten-

Kraft- und 
Licht-

Datum Einheits-
bezeich-

Art Verpackungs-Fabrikation s- Gleisanlage- Neubau-Netto-
preis

Der Lieferfirma Summe
der Lieferung 

bezw. Leistung
Mengeder Rechnung

Kontonung
* | |^ |Tag j Monat ! Jahr Name Wohnort M 'S}%Ji Ji ^ Ji vHJi ^Sk Ji je $ji % ji Ji JiJIJiJi
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Inventar-Buch. Tafel XV.Tafel XV.

Gewinde-Schneid-Maschinen Schraubstöcke Werkbänke usw.Bohr-Maschinen D ampf-Hämmer Lauf-KraneDampf-Maschinen Hobel-Maschinen Dreli-BänkeDampf-Kessel Spindel-Pressen

Auf-Datum Be-Der Lieferfirma An-An- An- An-An- An- An- An-
zahl

An- An- An- stell-der PreisPreisPreis Preis Preis Betrag Preis BetragPreis Betrag Betrag Betrag Betrag BetragPreis Betrag Betrag PreisPreis Betrag Preis Betrag merk-
Recli-
nung

zahl zahlzahlzahl zahl zahl zahlzahl ungs-
raum

zahl zahl
Name Wohnort ungen

diJl di Jl di Jt di Jt di Jt dijt di jt d/ Jl df Jt di Jt dl dl JL di Jt di „4t di JtJl dl jt di di didi jt jt jtjt jt ^ jt di

!

i I

i

i

&

\
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